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Selbstverständnis der Gemeinde 

 

Matten – ein funktionierendes Dorf 
 

Matten bei Interlaken ist ein eigen-

ständiges und lebendiges Dorf mit gu-

ter Grundversorgung. Die Gemeinde 

plant ihre Zukunft auf der Grundlage 

der nachhaltigen Entwicklung. 

 

Matten bietet seinen Einwohnerinnen und 

Einwohnern eine Zukunft in intakter Um-

welt, mit attraktivem Wohnraum für alle 

Generationen und guten Verkehrsverbin-

dungen. Die Gemeinde bewahrt ihre politi-

sche Eigenständigkeit dank einer gut funkti-

onierenden Dorfgemeinschaft, einer Grund-

versorgung mit Gütern und Dienstleistungen 

des täglichen Bedarfs sowie vielfältigen ge-

sellschaftlichen Aktivitäten. 

 

Strategie 

Matten plant seine Zukunft auf der Grund-

lage der nachhaltigen Entwicklung. Die 

Gemeindebehörden berücksichtigen bei 

ihren Entscheidungen auch die Interessen 

künftiger Generationen. Damit dies im All-

tag umgesetzt werden kann, arbeiteten die 

Behörden mit einer systematischen Ge-

meindesteuerung, also der Abstimmung 

der mittel- und kurzfristigen Planungen 

mit den in diesem Leitbild beschriebenen 

langfristigen Zielen. 

Umwelt :: Ortsplanung 

 

Kontrolliertes Wachstum nach innen 
 

Die Gemeinde kann sich dank kontrol-

liertem Wachstum nach innen auch in 

zwanzig Jahren noch weiter entwi-

ckeln. Das Ortsbild von Matten behält 

seine Qualität und den typischen Cha-

rakter dank Schutz und stetiger Erneu-

erung. Bei der Nutzung des Flugplatzes 

sorgt die Gemeinde für den Ausgleich 

der verschiedenen Interessen. 

 

Die Gemeinde wächst kontrolliert. Die Sied-

lungsentwicklung erfolgt koordiniert, insbe-

sondere nach innen und mit verdichtetem 

Bauen. Gebäude, die zum schönen Ortsbild 

der Gemeinde beitragen, werden geschützt 

und dank stetiger Erneuerung erhalten. 

 

Strategie 

Die Instrumente der Ortsplanung unterstüt-

zen ein stetiges Wachstum und den Erhalt 

der Qualität des Ortsbildes. Die Gemeinde 

setzt sich dafür ein, dass Bauzonen genutzt 

werden. Nicht schützenswerte Bauten sollen 

mit Blick auf das Wachstum der Gemeinde 

ersetzt werden können. Interessenskonflik-

te löst die Gemeinde zusammen mit den 

zuständigen Stellen und der Bevölkerung. 
 
Die Nutzung und die Entwicklung des Flug-

platzes werden von der Gemeinde aufmerk-

sam beobachtet und begleitet. Es wird ein 

Ausgleich der Interessen von Landwirt-

schaft, Gewerbe, Veranstaltern von Gross-

anlässen und den Anforderungen an ein 

naturnahes Naherholungsgebiet angestrebt. 

Die Gemeinde wirkt darauf hin, dass künfti-

ge Generationen in diesem wichtigen Gelän-

de über Gestaltungsmöglichkeiten verfügen 

und keine Altlasten entsorgen müssen. 
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Umwelt :: Energienutzung 

 

Erneuerbare Energien 
 

Die Gemeinde Matten setzt wo immer 

möglich und sinnvoll auf die Nutzung 

erneuerbarer Energiequellen. Die Be-

völkerung und die ortsansässigen Be-

triebe nutzen die Energie sparsam. 

 

Die Gemeinde Matten verfolgt mit den 

Nachbargemeinden eine gemeinsame Stra-

tegie zur Nutzung der verschiedenen Ener-

giequellen. Die Gemeinde fördert in der Be-

völkerung und beim Gewerbe den sparsa-

men Umgang mit der Energie und die Nut-

zung erneuerbarer Energien. 

 

Strategie 

Bei der Nutzung der Energiequellen und 

der Abstimmung der Angebote der ver-

schiedenen Energielieferanten arbeitet die 

Gemeinde Matten eng mit den Nachbar-

gemeinden zusammen. Sie ist auch bereit, 

in diesen Diskussionen eine führende Rolle 

zu übernehmen. 
 
Beim sparsamen Umgang mit der Energie 

und der Nutzung erneuerbarer Energie-

quellen geht die Gemeinde bei der kom-

munalen Infrastruktur mit gutem Beispiel 

voran. Die Bevölkerung wird über die 

Verbrauchswerte laufend informiert, für 

den sparsamen Umgang mit der Energie 

sensibilisiert und mit konkreten Ratschlä-

gen beim Energiesparen unterstützt. 

Umwelt :: Wasser- und Luftqualität 

 

Wasser- und Luftqualität sichern 
 

Die Wasser- und Luftqualität entspricht 

in zwanzig Jahren dem hohen Niveau 

von 2011. Die Bevölkerung nutzt das 

Wasser sparsam. 

 

Matten ist sich der überdurchschnittlich ho-

hen Wasser- und Luftqualität bewusst, über 

die es auf Grund der bevorzugten geogra-

phischen Lage verfügt. Für die Weiterent-

wicklung der Gemeinde ist dies ein massge-

bender Standortvorteil. 

 

Strategie 

Die Wasser- und Luftqualität wird ständig 

beobachtet, die entsprechenden Werte auf-

gezeichnet und der Bevölkerung mitgeteilt. 

Die Gemeinde fördert das Bewusstsein der 

Bevölkerung für einen sorgsamen Umgang 

mit dem Wasser. 
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Wirtschaft :: Hauptstrasse 

 

Attraktive Lebensader 
 

Die Hauptstrasse ist eine attraktive Le-

bensader mit Begegnungs- und Ein-

kaufsmöglichkeiten und Wohnraum. 

 

Die Hauptstrasse wird ein lebendiger Be-

gegnungsraum aus bestehenden und neuen 

Geschäften. Neben Gastronomiebetrieben 

gibt es auch Räume für kulturelle Veranstal-

tungen. Voraussetzung dafür ist gegenseiti-

ge Rücksichtnahme und Toleranz unter den 

verschiedenen Nutzer/innen, bleibt die 

Hauptstrasse doch auch Wohnraum. Sie ist 

unter Berücksichtung der Bedürfnisse des 

Langsamverkehrs mit öffentlichen und pri-

vaten Verkehrsmitteln erschlossen. 

 

Strategie 

Die Gemeinde verfolgt aktiv die Entwick-

lung der Hauptstrasse und nimmt im Rah-

men ihrer Möglichkeiten Einfluss auf die 

Verkehrsführung, die Gestaltung des Stras-

senraumes sowie den Interessenausgleich 

der verschiedenen Anspruchsgruppen. 

Wirtschaft :: Wirtschaftsförderung 

 

Aktive Wirtschaftspolitik 
 

In der Gemeinde Matten können sich 

die bestehenden Betriebe erfolgreich 

weiterentwickeln und neue Betriebe 

ansiedeln. 

 

Die in Matten ansässigen Betriebe können 

sich im Gleichschritt mit den wirtschaftli-

chen Veränderungen weiterentwickeln und 

lebensfähig bleiben. Damit in Matten Ar-

beitsplätze erhalten und geschaffen wer-

den, siedeln sich neue Betriebe verschie-

denster Branchen an. 

 

Strategie 

Die Gemeindebehörden pflegen regelmässig 

den Kontakt mit den örtlichen Betrieben und 

lassen sich über deren Bedürfnisse informie-

ren. Die Gemeinde fördert die Vermarktung 

von Arbeitszonen und schafft gezielte Anrei-

ze für die Ansiedlung neuer Betriebe. 
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Wirtschaft :: Gemeindefinanzen 

 

Gesunde Gemeindefinanzen 
 

Künftige Generationen können dereinst 

die Aufgaben der Gemeinde ohne Belas-

tung durch heute verursachte Schulden 

wahrnehmen. 
 
Bei der Wahrnehmung all ihrer Aufgaben 

berücksichtigen die Gemeindebehörden 

stets das Ziel eines ausgeglichenen Finanz-

haushaltes. Matten verfügt über die nötigen 

Reserven beim Eigenkapital. Die Gemeinde 

sorgt dafür, dass künftige Generationen 

nicht durch heute verursachte Schulden in 

ihrem Handlungsspielraum eingeschränkt 

werden. 

 

Strategie 

Die Gemeindebehörden sorgen dafür, dass 

genügend Reserven beim Eigenkapital vor-

handen sind. Wegen den begrenzten Mög-

lichkeiten zu Einsparungen sollen insbeson-

dere auch die Einnahmen durch ein mass-

volles Wirtschaftswachstum verbessert wer-

den.

Wirtschaft :: Tourismus 

 

Qualitative Entwicklung 
 

Matten bietet neben Grossanlässen und 

Erlebnissportarten für jüngere Men-

schen auch Tourismusangebote für Fa-

milien mit Kindern sowie für Gäste, die 

in den Naherholungsgebieten nach Ru-

he und Erholung suchen. 
 
Matten zieht Rucksack- und Adventuretou-

risten aus aller Welt sowie Familien und älte-

re Menschen an. Dazu werden die Touris-

musangebote qualitativ auf die Bedürfnisse 

der verschiedenen Zielgruppen weiterentwi-

ckelt. 

 

Strategie 

Matten spricht in Zusammenarbeit mit der 

Tourismus Organisation Interlaken neue Ziel-

gruppen von Touristen an. Gefördert werden 

auch leisere Tourismusangebote wie z.B. die 

Rugenwege, Angebote für Pferdefreunde oder 

die Eis- und Curlinghalle. Sport- und Kultur-

anlässe werden unterstützt, insbesondere die 

in Matten stattfindenden Tellspiele.
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Gesellschaft :: Wohnqualität 

 

Hohe Lebens- und Wohnqualität 
 

Matten ist eine familienfreundliche Ge-

meinde mit guten Bildungsangeboten, 

zu Fuss erreichbaren Einkaufsmöglich-

keiten und guten Anschlüssen an das 

nationale und internationale Verkehrs-

netz auf Schiene und Strasse. 

 

Matten bietet eine hohe Lebens- und Wohn-

qualität. Die Siedlungsstruktur entwickelt 

sich harmonisch. Verkehr und Betriebe ver-

ursachen nur geringe Lärmbelastungen. Die 

Bildungsangebote für Familien mit Kindern 

sind attraktiv. Rund um die vielfältigen Ein-

kaufsmöglichkeiten und die Angebote des 

Service public bildet sich ein lebendiges 

Dorfzentrum. Das gesellschaftliche Leben in 

Matten ist für alle Bevölkerungsgruppen att-

raktiv. 

 

Strategie 

Damit Matten auch in Zukunft ein «funktio-

nierendes Dorf» bleibt, beobachten die Ge-

meindebehörden den Stand und die Ent-

wicklung der Lebens- und Wohnqualität. 

Auch feine Veränderungen werden analy-

siert und diskutiert. Die Gemeindebehörden 

steuern die Entwicklung der Lebens- und 

Wohnqualität im Rahmen ihrer Möglichkei-

ten. Sie nehmen ihre Mitsprachemöglichkei-

ten bei der Planung des öffentlichen Ver-

kehrs wahr und schöpfen ihre Möglichkeiten 

bei der Gestaltung der Bildungsangebote 

aus. Vereine werden bei der Gestaltung ih-

rer Angebote unterstützt. 

Gesellschaft :: Gesundheit 

 

Gesundheitsversorgung gewährleistet 
 

Die gesundheitliche Grundversorgung 

der Bevölkerung von Matten ist ge-

währleistet. 

 

Das gesundheitliche Grundangebot in Mat-

ten beinhaltet mindestens eine Hausarzt- 

oder Gemeinschaftspraxis. In Zusammenar-

beit mit anderen Gemeinden wird die Ver-

sorgung im regionalen Spital gewährleistet. 

Die Gemeinde Matten fördert aktiv den Spi-

talstandort Interlaken.  

 

Strategie 

Die gesundheitspolitische Entwicklung wird 

genau beobachtet und analysiert. Bei Be-

darf unterstützt die Gemeinde mit geeig-

neten Rahmenbedingungen die Sicherstel-

lung der lokalen Grundversorgung. Matten 

vertritt seine Interessen gegenüber dem 

Kanton in Zusammenarbeit mit anderen 

Gemeinden und im Rahmen der Regional-

konferenz. 
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Gesellschaft :: Verkehr 

 
«Äbeswägs» sicher unterwegs, gut 
verbunden 
 

Neben dem Strassennetz für Motor-

fahrzeuge besteht in Matten auch ein 

sicheres Wegnetz für den Langsamver-

kehr. Die guten regionalen, nationalen 

und internationalen Verbindungen im 

öffentlichen Verkehr werden von der 

Bevölkerung geschätzt und genutzt. 

 

Matten nützt die Vorteile seiner geographi-

schen Lage auf der Ebene des Bödeli für die 

Einrichtung sicherer und attraktiver Verbin-

dungen für den Fussverkehr wie auch für 

Radfahrerinnen und Radfahrer. Die Bevöl-

kerung nützt die gut ausgebauten lokalen, 

regionalen öffentlichen Verkehrsmittel und 

die Nachtlinien. 

 

Strategie 

Mit der Förderung des Langsamverkehrs und 

der aktiven Mithilfe bei der Umlenkung der 

Motorfahrzeuge auf die Umfahrungsstrasse 

schafft Matten die Voraussetzungen, dass 

Wege und Strassen für schwächere Ver-

kehrsteilnehmende wie Kinder, Betagte und 

Menschen mit Behinderungen sicher ausge-

staltet werden. Das Angebot des öffentli-

chen Verkehrs in Matten und auf dem Bödeli 

wird wo nötig und sinnvoll den Bedürfnissen 

der Bevölkerung angepasst. Mit angemes-

senen Parkierungsmöglichkeiten wird der 

Zugang zu lokalen Betrieben, Läden und den 

Angeboten des Service public auch mit pri-

vaten Motorfahrzeugen ermöglicht. 

Gesellschaft :: Alkohol und Drogen 

 

Mit Suchtmitteln umgehen können 
 

Es werden weder Kinder und Jugendli-

che gefährdet, noch wird die Lebens- 

und Wohnqualität beeinträchtigt, weil 

in Matten Suchtmittel konsumiert wer-

den. 

 

Die Gemeindebehörden stellen sich den 

Problemen des übermässigen Konsums von 

Alkohol und Drogen sowie des Handels von 

illegalen Drogen. Kinder und Jugendliche 

werden in der Schule und im öffentlichen 

Raum aktiv geschützt. Die negativen Folgen 

des Suchtmittelkonsums beeinträchtigen die 

Lebensqualität nicht. 

 

Strategie 

Kinder und Jugendliche, die in Matten auf-

wachsen, werden durch gezielte Aufklärung 

zu einem vernünftigen Umgang mit Alkohol 

und zum Verzicht auf Drogen motiviert. In 

und um Schulhäuser werden während des 

Schulbetriebs weder Alkohol noch Drogen 

konsumiert. Die Störungen der Nachtruhe 

werden mit passenden Massnahmen be-

kämpft. 
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Gesellschaft :: Jugendliche 

 

Zukunftschancen 
 

Wer in Matten aufwächst, findet in der 

Gemeinde Bildungs- und Berufsper-

spektiven und ein soziales Netz. 

 

Dank einer guten Volksschule haben Kin-

der und Jugendliche beste Voraussetzun-

gen, sich auf das Berufsleben und weiter-

führende Schulen vorbereiten zu können. 

Erfahren sie Teile ihrer Ausbildung oder 

den Start ins Berufsleben anderswo, kön-

nen sie jederzeit wieder in ihr vertrautes 

soziales Netz heimkehren, sich in Matten 

niederlassen und eine Familie gründen.  

 
Strategie 

Die Gemeinde, Institutionen und Vereine 

schaffen Angebote für Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene, die zur Identifikati-

on mit der Gemeinde beitragen und den Zu-

sammenhalt festigen. 

Gesellschaft :: Matten in der Region 

 
Eigenständig und regional verankert 
 

Matten entwickelt sich zusammen mit 

den anderen Gemeinden in der Region 

und engagiert sich für gemeinsame 

Vorhaben. 

 

Matten ist eine eigenständige Gemeinde. 

Matten ist auch geprägt von der Nähe zu 

Interlaken mit seiner touristischen Magnet-

wirkung sowie den Einrichtungen der Kul-

tur, des Sozial-, Gesundheits- und Bil-

dungswesens. Die Gemeinde ist eine ver-

lässliche Partnerin, wenn in der Region ge-

meinsame Interessen wahrgenommen wer-

den. 

 

Strategie 

Die Gemeinde beteiligt sich aktiv an der 

regionalen Entwicklung durch die Mitwir-

kung in den entsprechenden Gremien. Mat-

ten nutzt diese Plattformen, um eigene An-

liegen einzubringen oder gemeinsame Inte-

ressen gegenüber höheren Instanzen bes-

ser vertreten zu können. Die Gemeinde 

beteiligt sich einerseits finanziell an ge-

meinsam genutzten Strukturen, sie nimmt 

andererseits zum Beispiel im Rahmen von 

Grossanlässen aber auch ihre Verpflichtun-

gen als Gastgeberin der ganzen Region 

wahr. 


